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LOMMATZSCHER
ANZEIGER
Ortsteile: Albertitz, Altlommatzsch, Altsattel, Barmenitz, Birmenitz, Churschütz, Daubnitz,
Dennschütz, Dörschnitz, Grauswitz, Ickowitz, Jessen, Klappendorf, Krepta, Lautzschen,
Lommatzsch, Löbschütz, Marschütz, Mögen, Neckanitz, Paltzschen, Petzschwitz,
Piskowitz, Pitschütz, Poititz, Prositz, Rauba, Roitzsch, Scheerau, Schwochau, Sieglitz,
Striegnitz, Trogen, Wachtnitz, Weitzschenhain, Wuhnitz, Zöthain, Zscheilitz
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AUF EIN WORT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de

am letzten Donnerstag erreichte mich beigefügtes Bild eines
kleinen Jungen. Er war unheimlich traurig über die Fällung der
letzten Kastanie hinter dem Rathaus in Lommatzsch. Diese Bild
bewegte mich sehr. Einerseits ist es schön, wenn sich schon un-
sere Kleinsten aktiv mit ihrer näheren Umgebung beschäftigen
und lernen, selbständig Meinungen zu entwickeln. Der kleine
traurige Junge wollte gern den Baum behalten. Andererseits
habe ich begriffen, dass ich unsere weitere Innenstadtsanierung
noch zu wenig beschrieben und erklärt habe.

Deshalb möchte ich zuerst beruhigen. Es stand nur noch eine
Kastanie hinter dem Rathaus, die zunehmend windbrüchiger
geworden ist. Auch wenn der Stamm vielleicht noch stabil aus-
sah, mussten wir vor zwei Jahren diesen Baum schon sehr stark
zurückschneiden. Wenn wir nun die Gehwegbereiche neu pfla-
stern und diese auch für lange Zeit halten sollen, macht eine Er-
satzpflanzung für einen schadhaften alten Baum Sinn. Ich
möchte nicht hinter dem Rathaus ein solches Problem schaffen,
wie wir es auf der Königstraße bereits haben. Folglich wird es im
Rahmen der Baumaßnahme zwei Ersatzpflanzungen geben. Die
Bäume werden aber deutlich kleiner im Wuchs bleiben und eine
kugelhafte Krone haben. Wie sie gegenüber dem Spielplatz se-
hen können, sind solche kleineren Bäume auch schön.
Mit der Sanierung der Straße und Fußwege hinter dem Rathaus
werden wir etwa im Juni fertig sein. Aufgrund von Sanierungs-
arbeiten an der Gasleitung und der notwendigen Straßenver-
bindungen werden kurzzeitige Sperrungen im Kreuzungsbe-
reich Innere Meißner Straße unvermeidlich sein. Fußläufig kön-
nen Sie die Geschäfte aber stets erreichen! Die bauausführende
Firma ADW ist bestrebt, diese Behinderungen möglichst kurz zu
halten. Erst wenn wir mit dem Unteren Markt fertig sind, begin-
nen wir mit der Baumaßnahme im oberen Marktbereich. 

Die Planungen hierfür sowie für die Sanierung des Kirchplatzes
laufen derzeit in der Verwaltung auf Hochtouren. Wir werden
im Amtsblatt weiter regelmäßig darüber informieren.
Vor allem für die Kinder, die mit ihren Eltern in die Vorschule,
Grundschule oder zum Spielplatz gehen wird es ein aufregendes
Jahr. Bagger sind zu beobachten, Bauarbeiter mit Rammen, spä-
ter eine große Asphaltmaschine …Liebe Eltern, bitte laufen Sie
morgens mit Ihren Kindern an der Hand durch die Innenstadt.
Für die Kinder gibt es viel zu entdecken. Bitte nehmen Sie sich
fünf Minuten mehr Zeit für den morgendlichen Weg durch die
Stadt. Parkplätze gibt es überall im Stadtgebiet, in der Kornstra-
ße, Baderplatz, Döbelner Straße … Und bitte beachten Sie auch
die Sperrungen der Robert-Volkmann-Allee zum Markttag am
Donnerstag und im Interesse der Sicherheit Ihrer Kinder auch
die Zone „verkehrsberuhigter Bereich“ in der Lindenstraße. Hier
ist Schrittgeschwindigkeit zu fahren!
Wenn wir die Baumaßnahmen überstanden haben, freuen wir
uns alle über eine attraktive Stadt. Bis dahin ist von uns allen
Gelassenheit und Flexibilität gefordert.
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Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner öffent-
lichen Sitzung am 02.03.2017 folgende Beschlüsse:

Bestätigung Wahl der Ortswehrleitung und stellv. Ortswehrlei-
tung Lommatzsch, Neckanitz und Wachtnitz
Der Stadtrat bestätigte die Wahl
– des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Lommatzsch,

Kamerad Thomas Dörfel
– des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuer Lom-

matzsch, Kamerad Roberto Hirth
– des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Neckanitz,

Kamerad Matthias Knoll
– des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr

Neckanitz, Kamerad Jürgen Henkel
– des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Wachtnitz,

Kamerad Burkhard Hänsel
– des stellvertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr

Wachtnitz, Kamerad Matthias Fichtner.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15     
Beschluss-Nr. 385-49/2017

Beschluss zur Beschaffung von Computertechnik für die
Verwaltung
Der Stadtrat beauftragte die Bürgermeisterin mit der Beschaffung
von Computertechnik für die Stadtverwaltung Lommatzsch im
Wege der Inhouse-Vergabe an den Zweckverband KISA zum An-
gebotspreis von 18.882,32 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 386-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 06 – Tischlerarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Tischlerei Schneider GmbH aus Nünchritz zu ver-
geben. 

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 387-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 08 – Estricharbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Seidler Estrichböden GmbH aus Penig zu verge-
ben.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 388-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 10 – Rüttelboden
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Großenhainer Ausbau GmbH aus Großenhain zu
vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 389-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 11 – Fliesen- und Plattenarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Fliesen-Witzig GmbH & Co. KG aus Mockrehna
zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15,  Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 390-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 14 – Heizung-Lüftung-Sanitär
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Braun GmbH aus Liebschützberg zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15,  Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 391-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 15 – Elektrotechnik
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Beyer & Lohs GmbH aus Frankenberg zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15 
Beschluss-Nr. 392-50/2017

Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 16 – Außenanlagen
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. HTB Schmidtgen GmbH aus Barmenitz zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend:  15,  Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 393-50/2017

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates Lommatzsch
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Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Erweite-
rung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch, Robert-Volk-
mann-Allee 21, Lommatzsch
Hier: Los 18 – Malerarbeiten
Der Stadtrat beschloss, den Zuschlag für oben genannte Baulei-
stung an die Fa. Heinrich Schmid GmbH & Co. KG aus Radeberg
zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 15  
Beschluss-Nr. 394-50/2017

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gem. § 36 BauGB
zur Voranfrage: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 2 se-
paraten Garagen, hier: Gemarkung Neckanitz, Flurstück 70 a
Der Stadtrat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zu oben ge-
nanntem Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15,  Ja-Stimmen: 15
Beschluss-Nr. 395-50/2017

Entscheidung über die Annahme von Spenden
Der Stadtrat beschloss, Geldspenden in Höhe von insgesamt 95,00
Euro von folgenden Spendern anzunehmen:

– Dachdecker Heinitz GmbH, Lommatzsch
– Heike Jokisch, Striegnitz
– Dr. Anita Maaß, Lommatzsch
– Mandy Salzmann, Lommatzsch
– Anne Kothe, Lommatzsch

Abstimmungsergebnis:
Anwesend: 15, Ja-Stimmen: 14, Befangenheit: 1           
Beschluss-Nr. 396-50/2017

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Verantwortlich: Bürgermeisterin Dr. Anita

Maaß, Die Stadt Lommatzsch mit allen Ortsteilen verfügt laut

Quelle Deutsche Post über 2842 Haushalte, davon gelten 2422

Haushalte als bewerbbar.  Die Exemplare liegen im Gemeindege-

beit und im Rathaus zur Mitnahme aus. Es wird für jeden Haus-

halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Erscheint: 14tägig

Foto Titelseite: Abendveranstaltung des LCC

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244

Lichtenau/OT Ottendorf, Verantwortlich: Annemarie und

Reinhard Riedel

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

Lommatzscher Anzeigers: 16. März 2017
Erscheinungstermin: 24. März 2017

■ Öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur am Donnerstag, dem 16. März 2017, um 19:00 Uhr,
im Rathaus Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sit-
zung des Stadtrates Lommatzsch lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen

Sitzung
4. Aktuelles, Gratulationen 
5. Bürgerfragestunde
6. Vorstellung Ausbauplanung Breitband im Innenstadtbereich

durch die ENSO im Jahr 2017
7. Beauftragung der Bürgermeisterin zum Abschluss einer Ab-

sichtserklärung mit der ENSO Netz GmbH zum Projekt Breit-
bandausbau im Innenstadtbereich von Lommatzsch

8. Beschluss Haushaltssatzung 2017
9. Beschluss Mittelübertragung 2016 nach 2017

(Haushaltsreste)
10. Vergabe der Kanal TV/Inspektionsarbeiten

für den Zeitraum 2017 – 2019
11. Vergabe der Jahresinstandsetzungsarbeiten

für den Zeitraum 2017 – 2019
12. Vergabe der Jahrestief- und Kanalbauarbeiten

für den Zeitraum 2017 – 2019
13. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und

Erweiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,
Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch
hier: Los 04 – Putzarbeiten

14. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und
Erweiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,
Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch                                   
hier: Los 07 – Trockenbauarbeiten

15. Beschluss zum Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 BauGB und 17
SächsDSchG und zur sanierungsrechtlichen Genehmigung
gemäß § 144 BauGB bezüglich Flurstück 384 Gemarkung
Lommatzsch

16. Entscheidung über die Annahme von Spenden 
17. Allgemeines/Informationen  
18. Anfragen der Stadträte  

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin
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■ Öffnungszeiten und Rufnummern der Stadtverwaltung

Telefon 03 52 41 / 54 0-0

■ Öffnungszeiten:
Montag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr

Ruf-Nr.: Fax-Nr.: E-Mail Zi.

Bürgermeisterin
Frau Dr. Maaß 54 0-41 54 0-17 buergermeister@lommatzsch.de 9

Sprechstunde: nach Vereinbarung sowie donnerstags 16:00 bis 18:00 Uhr

Um ausreichend Zeit der Bürgermeisterin für die jeweiligen Bürgeranliegen zu gewährleisten sowie Vor-Ort-Termine mit Bürgern
wahrnehmen zu können,  sind Terminabstimmungen empfehlenswert!

Name Ruf-Nr.: Fax-Nr.: e-Mail: Zi. Zuständig für Bürgeranliegen wie:

Frau Becker 54 0-41 54 0-641 roswitha.becker@lommatzsch.de 9 Sekretariat / Stadtratsangelegenheiten
Frau Heimann 54 0-10 54 0-610 ilka.heimann@lommatzsch.de 9 Rechtsangelegenheiten/ Widersprüche
Frau Hellmich 54 0-52 54 0-652 monik.hellmich@lommatzsch.de 2 Allgem. Verwaltung / Sporteinrichtungen
Frau Kohlmann 54 0-50 54 0-650 susann.kohlmann@lommatzsch.de 2 Schützenhaus / Kultur
Frau Lehmann 54 0-13 54 0-613 claudia.lehmann@lommatzsch.de 3 Personalangelegenheiten/ Versicherungen
Frau Hähnel 54 0-11 54 0-19 uta.haehnel@lommatzsch.de 4 EDV / zentrale Verwaltung

Herr Moses 54 0-40 54 0-640 uwe.moses@lommatzsch.de 5a Bauverwaltung / Bauhofleiter
Frau Gräfe 54 0-42 54 0-642 sylvia.graefe@lommatzsch.de 5 Bauverwaltung / Tiefbau
Frau Wild 54 0-43 54 0-643 carolin.wild@lommatzsch.de 5 Grundstücke/ Wohnungen

Frau Klemichen 54 0-15 54 0-615 anja.klemichen@lommatzsch.de 6 Stadtentwicklung

Frau Ostermann 54 0-31 54 0-631 anett.ostermann@lommatzsch.de 8 Kämmerin

Bürgerbüro 

Frau Fürst 54 0-22 54 0-622 meldeamt@lommatzsch.de 11 Einwohnermeldeangelegenheiten /
Elternbeiträge

Frau Müller 54 0-23 54 0-623 standesamt@lommatzsch.de 12 Standesamt / Gewerbe / Markt 
Frau Klose 54 0-21 54 0 621 ordnungsamt@lommatzsch.de 12 Ordnung / Sicherheit / Feuerwehr

Frau Hofmann 54 0-33 54 0-633 birgit.hofmann@lommatzsch.de 13 Steuern
Frau Nieswand 54 0-34 54 0-634 kasse@lommatzsch.de 13 Kasse

So kommt das Amtsblatt Lommatzsch
in Ihren elektronischen Briefkasten …



Ihr
Anzeigenberater
Andreas Schulze

0178/620 54 54

oder per Mail
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Anzeigen
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■ Stellenausschreibung

Servicemitarbeiter (Kurzfristige Beschäftigung)

Die Stadt Lommatzsch sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt zur Betreuung von Veranstaltungen in den Sälen und
der Bowlingbahn im Schützenhaus Lommatzsch eine Servi-
cekraft. 

Sie können sich bewerben, wenn Sie folgende
Voraussetzungen erfüllen:
– freundliche, aufgeschlossene Art und gepflegtes

Äußeres,
– Zuverlässigkeit sowie selbständige, eigenverantwortliche

Arbeitsweise, 
– hohe Motivation und Leistungsbereitschaft sowie

Kundenorientierung,
– Bereitschaft zum Einsatz an Wochenenden und

Feiertagen sowie abends,
– Grundkenntnisse bei Gästebetreuung, hauswirtschaft-

lichen Arbeiten, beim Servieren.
– Zwingend erforderlich sind gute Deutschkenntnisse.

Erfahrungen im Gastronomie- und Servicebereich sind wün-
schenswert aber keine Voraussetzung für den Einsatz. Es er-
folgt eine umfassende Einweisung/Einarbeitung in das Auf-
gabenfeld. 

Zu den Aufgaben gehören:
– Ausschank von Getränken,
– Gästebetreuung,
– Reinigungsarbeiten im Gebäude und an den

Außenanlagen.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung bevorzugt berücksichtigt. Auf Grund nicht in jedem
Fall barrierefrei zugänglicher Räumlichkeiten ist ein Mindest-
maß an Mobilität erforderlich. 

Auf Grund der saisonalen Verteilung der Veranstaltungen er-
folgt der Einsatz zunächst befristet für 6 Monate je nach Be-
darf an bis zu 70 Arbeitstagen (kurzfristigen Beschäftigung).
Nach der Sommer/Winterpause ist bei entsprechender Eig-
nung ein Anschlussvertrag möglich.

Für die Anstellung ist kein Tarifvertrag anzuwenden.

Ihre aussagekräftigen, schriftlichen Bewerbungsunterlagen
(Lebenslauf, Nachweis Berufsausbildung, Arbeitszeugnisse)
reichen Sie bitte bis zum 24.03.2017 ein bei der Stadt Lom-
matzsch, Am Markt 1, 01623 Lommatzsch ein. Auskünfte
erteilen Frau Kohlmann (Telefon 035241/540 50) und Frau
Heimann (Telefon 035241/540 10).
Aus Sicherheitsgründen wird gebeten von der Zusendung
elektronischer Bewerbungsunterlagen abzusehen.

Ihre Stadtverwaltung

■ Es ist wieder soweit! 

Das sächsische Jugendaktionsprogramm Hoch vom Sofa! startet
in das Jahr 2017.

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder nach spannenden, kreati-
ven und engagierten und Jugendprojekten. Ab sofort können sich
alle jungen „Projektemacher/-innen“ und „Ideenspinner/-innen“
bei uns bewerben und erhalten somit die Chance, ab Mai 2017 ei-
ne begleitende Beratung und eine Förderung bis max. 1.500 Euro
zu erhalten.

Unter dem Dach Stark im Land – Lebensräume gemeinsam gestal-
ten gehen wir gemeinsam mit Jugend bewegt Kommune noch
stärker in die ländlichen Räume Sachsens. Folgend sind in diesem
Jahr Projektideen aus den kreisfreien Städten Chemnitz, Dresden
und Leipzig von einer Förderung ausgeschlossen. Wir fördern vor
allem dort, wo es wenige Freizeitangebote für junge Menschen
gibt und insbesondere solche Jugendinitiativen, die zum ersten
Mal ein Hoch vom Sofa!-Projekt selber angehen und umsetzen
möchten.

Der Einsendeschluss ist der 25.03.2017 (Poststempel).

Sicher gibt es auch in Ihrem Umfeld Jugendliche zwischen 12 und
18 Jahren mit guten Ideen, die nur darauf warten in die Tat umge-
setzt zu werden. Damit das Vorhaben der Jugendlichen gelingt,
brauchen diese Ihre aktive Unterstützung. 

Die Antragsformulare, die Anmeldung zur Jugendjury und weitere
Informationen gibt es als Download auf unserer Homepage unter
www.hoch-vom-sofa.de. 

Bei Fragen zum Programm und für individuelle Beratungen bei der
Ideenfindung und Antragsstellung stehen wir Ihnen gern zur Ver-
fügung. Wenden Sie sich hierfür einfach an:

Marion Coupiac, Ines Neumann & Edda Laux
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung
gemeinnützige GmbH (DKJS)
Regionalstelle Sachsen
Bautzner Str. 22 HH
01099 Dresden
Tel.: (0049) 0351 - 320 156 54 /-57/-55
Fax: (0049) 0351 - 320 156 99
marion.coupiac@dkjs.de, ines.neumann@dkjs.de
edda.laux@dkjs.de

Wir freuen uns auf zahlreiche bunte Anträge!
Ihr Hoch vom Sofa!-Team
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■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

■ 16.03.2017

Gulaschkanone H. Kockisch
verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten
Fa. Mittag Kaninchen
Fa. Reuschel Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Fa. Löbus Haushaltwaren
Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch
Fa. Aslam Jacken, Blusen, Hemden
Fa. Wurzener Wildspezialitäten

Wildbret- frisch und tiefgefroren, 
Wildwurstwaren, Imbiss

Fa. Schrancz Ungarische Wurstwaren
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

■ 23.03.2017

Gulaschkanone H. Kockisch 
verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten 
Fa. Mittag Kaninchen
Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen,

Joghurt, Olivenöl, Balsamico
Fa. Weidner Schuhwaren
Fa. Anders Unterwäsche
Fa. Eulitz Obst, Gemüse
Fa. Jäger Blumen, Pflanzen
Fa. Kumar Kindersachen
Fa. Khinda Taschen
Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben
Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch
Fa. Kirschbaum Käse
Fa. Lundström Fischwaren
Fa. Merzdorf Backwaren

Ihre Marktverantwortlichen Frau Müller und Frau Klose
Änderungen vorbehalten! 

25.02. zum 90. Geburtstag Frau Ehrlich, Helga
in Lommatzsch

26.02. zum 80. Geburtstag Frau König, Anneliese
in Lommatzsch

03.03. zum 80. Geburtstag Frau Köhler, Brunhilde
in Altsattel

05.03. zum 80. Geburtstag Frau Menke, Ursula
in Lommatzsch

05.03. zum 80. Geburtstag Frau Schumann, Christa
in Lommatzsch

■ Glückwünsche
Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubi-
laren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen:

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80, 85,
90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Ebenso zu
den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die persönliche
Gratulation durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.
Vielen Dank, Ihre Stadtverwaltung

■ Fundsachen im Schützenhaus

Folgende Fundstücke wurden in der Gaststube gefunden und
können im Schützenhaus abgeholt werden:
Da nicht immer jemand vor
Ort ist, vereinbaren Sie bitte
unter 035241 54050
einen Termin. 

Kohlmann
Schützenhaus / Kultur 

Blutspendetermin

Die nächste Blutspendenaktion findet statt:
Donnerstag, 16. März 2017
LOMMATZSCH GRUNDSCHULE Kirchplatz 2
15:00 bis 19:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!
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Warum leuchten manche Fische und wie schlägt sich eine künstli-
che Intelligenz beim Poker? Antworten auf diese und weitere
spannende Fragen gibt es beim diesjährigen Regional- wettbe-
werb Dresden-Ostsachsen von „Jugend forscht – Schüler experi-
mentieren“. Unter dem Motto „Zukunft – ich gestalte sie!“ konn-
te Deutschlands bekanntester Wettbewerb in der Region erneut
einen Teilnehmerrekord erzielen: Insgesamt gehen 63 Nach-
wuchswissen- schaftler mit 46 angemeldeten Arbeiten an den
Start. Am 10. März präsentieren sie ihre Projekte im Martin-An-
dersen-Nexö-Gymnasium (Haydnstraße 49, 01309 Dresden) ei-
ner Fachjury aus Wissenschaft und Wirtschaft – darunter auch
Vertreter der Patenunternehmen ENSO, Wacker Chemie und
KLA-Tencor.

Spannende Einblicke bei „Jugend forscht“
„Die Jungforscherinnen und Jungforscher zeigen ihre Projekte in
der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr“, sagt Saskia Schnasse, Wettbe-
werbsleiterin des Regionalwettbewerbs. „Ich möchte alle Interes-
sierten herzlich dazu einladen, sich selbst ein Bild von den vielfälti-
gen und spannenden Forschungsarbeiten zu machen!“

Wer fährt zum Landeswettbewerb?
Wer in Dresden erfolgreich ist, tritt anschließend in Leipzig auf
Landes- ebene an und kann sich dort sogar für das Bundesfinale
qualifizieren. Auf allen drei Wettbewerbsebenen werden bundes-
weit Geld- und Sachpreise im Gesamtwert von rund einer Million
Euro vergeben.

Hintergrund
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 4 starten in der Juniorensparte
„Schüler experimentieren“; Jugendliche ab 15 Jahre bis zum voll-
endeten 21. Lebensjahr in der Sparte „Jugend forscht“. Sieben
Fachgebiete stehen zur Auswahl: Arbeitswelt, Biologie, Chemie,
Geo- und Raumwissenschaften, Mathematik/Informatik, Physik
und Technik. Wie in jedem Jahr treten die Jungforscherinnen und
Jungforscher zunächst bei einem der bundesweit 87 Regional-
wettbewerbe an. Die besten Nachwuchswissenschaftler qualifizie-
ren sich für die Landeswettbewerbe und schließlich für das
Bundesfinale.

Informationen rund um die Aktion im Internet unter 
www.jufo-dresden.de

BÜRGERSERVICE

■ Jungforscher gestalten Zukunft
Einladung zum „Jugend forscht“-Regionalwettbewerb Dresden-Ostsachsen am 10. März in Dresden

Nach dem ersten Jahr des neuen Busnetzes können die Partner ei-
ne positive Bilanz ziehen. „Die Fahrgäste nehmen das Angebot er-
freulich gut an“ betont Burkhard Ehlen, Geschäftsführer des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe (VVO). „Insgesamt nutzten in den er-
sten 12 Monaten über 500.000 Fahrgäste die fünf verstärkten
oder neu eingeführten Linien.“ Das Busnetz ersetzt seit Dezember
2015 die Regionalzüge der Linie Meißen – Nossen – Döbeln.
„Die Zahlen zeigen, dass wir mit dem neuen Konzept nicht nur die
ehemaligen Bahnfahrer in die Busse lenken, sondern zusätzlich
neue Fahrgäste gewinnen konnten“, erläutert Andreas Herr, De-
zernent im Landkreis Meißen. „Mit dem Bus können wir die dünn
besiedelte Region besser erschließen.“ Verglichen mit dem Vorjahr
stiegen die Nutzerzahlen in den Bussen um 115.500 oder rund 29
Prozent. Die ersetzte Bahnlinie wurde von rund 70.000 Fahrgästen
genutzt. Verglichen mit dem Bahnbetrieb sank der Zuschusssatz im
VVO um die  Hälfte  auf  0,74  Millionen Euro, das Fahrplanange-
bot wurde auf 412.000 Kilometer pro Jahr verdreifacht. Insbeson-
dere auf den drei Linien, die in Nossen miteinander verknüpft sind
und die Stadt im Stundentakt mit Döbeln, Dresden und Meißen
verbinden, konnten die Partner ein deutliches Wachstum verzeich-
nen. „Durch das neue Netz ist unsere Gemeinde näher an die
Städte herangerückt“, betont Klipphausens Bürgermeister Gerold
Mann.  „Auf der für uns  wichtigen  Linie 418 stiegen die Fahrgast-
zahlen um über 30 Prozent.“ Die Buslinie 750 Döbeln – Freiberg
profitiert besonders von den guten Anschlüssen in Döbeln und
Nossen. Die REGIOBUS  Mittelsachsen GmbH verzeichnet zwi-
schen beiden Städten einen durchschnittlichen Anstieg der Fahr-
gastzahlen um über 90 Prozent.
„Die  verlängerte  Linie  416  von Meißen über Lommatzsch nach
Döbeln konnte ebenfalls neue Fahrgäste gewinnen“, berichtet

■ Ein Jahr Busnetz Nossen: Fahrgäste nutzen Angebot
Partner verzeichnen Zuwächse auf allen regionalen Buslinien

Rolf Baum, Geschäftsführer der Verkehrsgesellschaft Meißen
(VGM).

„Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 2016 haben wir das An-
gebot weiter verbessert und bieten jetzt vor- und nachmittags alle
zwei Stunden eine Fahrt auf der gesamten Strecke an.“ Die Lom-
matzscher Bürgermeisterin Dr. Anita Maaß ergänzt: „Die neue Li-
nien 416 ist ein Gewinn für den Schulstandort Lommatzsch. Der
Anstieg der Fahrgastzahlen um 19 Prozent zeigt, dass das Angebot
angenommen wird.“

Informationen zu Fahrplan und Tarif  gibt es im Internet unter
www.vg-meissen.de sowie www.vvo-online.de und an er VVO-
InfoHotline unter 0351/ 852 65 55.

Foto: Lars Neumann
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BÜRGERSERVICE

„Spende Blut!” lautet der Aufruf der DRK-Blutspendedienste auf
vielen Plakaten und Werbe?mitteln. Diesem Aufruf folgen täglich
viele verantwortungsbewusste Menschen, rund zwei Mil?lionen
Menschen spenden jährlich in Deutschland ihr Blut für andere.
Trotz dieser großen Spen?denbereitschaft drohen immer wieder
Versorgungsengpässe, vor allem in den Sommermonaten. Stati-
stisch gesehen wird das meiste Blut zur Behandlung von Krebspa-
tienten benötigt. Es folgen Erkrankungen des Herzens, Magen-
und Darmkrankheiten, und erst an vierter Stelle Verlet?zungen aus
Sport- und Verkehrsunfällen. Nach wie vor steigt der Blutbedarf.
Durch verbesserte und neue Operationstechniken können immer
mehr Leiden gelindert, geheilt und Lebensqualität verbessert wer-
den. Blutkonserven sind dabei unersetzlich. Viele Operationen,
Organübertra?gungen und die Behandlung von Patienten mit
bösartigen Tumoren sind nur dank moderner Transfusionsmedizin
möglich geworden. 
Blutspender helfen anderen und sorgen auch dafür, dass Ihnen im
Ernstfalle schnell geholfen werden kann. Aber es ist nicht selbst-
verständlich, dass immer genug Blutkonserven bereitstehen. Nur
wenn täglich 1000 Menschen in Sachsen Blut spenden, ist diese
Sicherheit gegeben! Und da Blut nicht künstlich erzeugt werden
kann, ist das Blutspenden so lebenswichtig! 

An dieser Stelle möchten wir folgenden Spendern für ihre Bereit-
schaft zur Blutspende danken. Damit haben sie vielen Kranken
und Verletzten eine Chance gegeben, wieder gesund zu werden.
Im vergangenen Jahr nahmen nachstehende Blutspender unserer
Stadt ihre 40., 50., 75., 100. und 125. Blutspende vor:

125 Blutspenden: Frau Marlies Schiller
100 Blutspenden: Frau Martina Schulze

Herr Enrico Krassa

75 Blutspenden: Frau Erika Prager 
Herr Hans-Christian Wolf

50 Blutspenden: Frau Annemarie Kuna
Herr Sören Hennig

40 Blutspenden: Frau Silke Liebchen
Frau Andrea Schneider

Herzlichen Dank für Ihre Blutspenden!

■ Blutspenden ist wirklich ganz einfach:
Jeder gesunde Mensch zwischen 18 und 68 Jahren kann Blut
spenden. Neuspender dürfen jedoch nicht älter als 60 Jahre sein.
Jeder Spendenwillige wird vorher ärztlich beraten und auf seine
Spendenfähigkeit untersucht. Die Blutspende ist gefahrlos. Außer
einem kleinen Pieks spüren Sie nichts. Das Blut erneuert sich rasch.
Ihre Leistungsfähigkeit wird nicht beeinträchtigt.
Jeder Neuspender erhält einen Unfallhilfe- und Blutspenderpass
mit seiner Blutgruppe.
Jede Blutkonserve wird im Labor untersucht, auch auf Aids und
Gelbsucht. Auffällige Befunde werden dem Spender mitgeteilt.
Blutspender sind durch ansteckende Krankheiten nicht gefährdet,
weil alle bei der Blutentnahme verwendeten Geräte steril sind und
nur einmal benutzt werden.

Alles in allem dauert das Blutspenden weniger als eine Stunde –
Zeit, die Menschenleben rettet. Deshalb bitten wir um Ihre Hilfe
und hoffen, dass Sie sich entscheiden, an der nächsten Blutspende
in der Grundschule Lommatzsch teilzunehmen.

Ihre Stadtverwaltung

■ Herzlichen Dank an die Jubiläums-Blutspender des Jahres 2016

■ Alle Landeigentümer

Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind alle Eigentümer oder
Nutznießer bzw. die Treuhänder der Grundflächen, die den ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk bilden.

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossenschaft
Neckanitz / Wuhnitz mit den Ortsteilen der ehemaligen
Gemeinden Neckanitz und Wuhnitz 

und 

Jagdgenossenschaft Lommatzsch mit den Ortschaften
Lommatzsch, Altlommatzsch, Jessen, Pitschütz, Scheerau,
Schwochau und Rauba

Alle Mitglieder der Jagdgenossenschaften Neckanitz / Wuhnitz
und Lommatzsch sind zur Versammlung am Dienstag, dem

21.03.2017 um 18:00 Uhr in die Gaststätte „Dritte Halbzeit“

nach Lommatzsch eingeladen. Während der Versammlung wird

ein kleiner Imbiss gereicht.

■ Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Kassenbericht

3. Bericht der Jäger

4. Zusammenschluss der beiden Jagdgenossenschaften

5. Wahl des neuen Vorstandes

6. Änderung / Anpassung der Satzung

7. Verwendung des Ertrages

8. Sonstiges / Anfragen

Vorstände der

Jagdgenossenschaften Neckanitz / Wuhnitz und Lommatzsch

Weitere Informationen im Internet unter: www.lommatzsch.de
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Aktuelles aus der Kindertagespflege

Wir Lommatzscher
Tagesmütter laden alle
Mütter/Väter mit ihren
Kindern unter drei Jahren
zu Sport und Spiel, Spaß
und fröhlichen Liedern
ein.
– Jeden Dienstag ab

9:00 Uhr in die Turn-
halle Leuben
zum Kindersport

– Jeden Mittwoch ab
9:00 Uhr in das
Schützenhaus Lom-
matzsch zum Spiel-
Treff

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Schützlinge!

Die Lommatzscher Tagesmütter
Elenore Straub, Petra Martin, Anke Reitmeier
und Kathleen Reiche

■ Neues von der Feuerwehr

■ Termine
Donnerstag – 23.03.2017, 19.00 Uhr
Gerätehaus – Gerätekunde

■ Jugendfeuerwehr
Freitag – 24.03.2017, 17.00 Uhr
Gerätehaus – Knoten und Stiche

■ Baufortschritt am Gerätehaus
Nach einem kalten und schneereichen Januar, ging der Geräte-
hausbau im Februar weiter. Es wurden Wanddurchbrüche in den
Altbau geschaffen sowie Türen und Wände versetzt und überar-
beitet. Die fünf neuen Garagen haben ihre Tore erhalten und auch
die ersten neuen Fenster haben ihren Platz im Neubau gefunden.

[RH]

Anzeige(n)

Größenbeispiele:
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• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

Verlag & Druck KG

Telefon: (037208) 876-100
Fax: (037208) 876-299
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

23 €
netto

einfarbig



C
M
Y
K

Nr. 05 | 10. März 2017 Seite 13Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Lommatzsch

AUS DEN EINRICHTUNGEN



C
M
Y
K

Nr. 05 | 10. März 2017Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt LommatzschSeite 14

AUS DEN EINRICHTUNGEN

■ Achtung! Achtung! Achtung!

Anmeldung für den Hort „Kindertraum“ 

Liebe Eltern der Schulanfänger
für das Schuljahr 2017/ 2018!

Die offizielle Hortanmeldung für Ihr Kind erfolgt am 
27.03. und 28.03.2017!

Es ist an folgenden Zeiten möglich:
Montag (27.03.2017):  

9.00 – 11.00 Uhr/ 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag (28.03.2017):

9.00 – 11.00 Uhr/ 15.00 – 17.00 Uhr 

Ort: Hort „Kindertraum“, Robert-Volkmann-Allee 19, 
01623 Lommatzsch

■ Hinweis:
Die Anfrage im Herbst 2016 in der Grundschule Lom-
matzsch nach dem Hortbesuch war nur eine Vorinforma-
tion und zählt nicht als Anmeldung!

Einrichtungsleitung
A. Frenzel
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NEUES AUS DER OBERSCHULE LOMMATZSCHER PFLEGE

Am letzten Februartag trafen sich die fünf besten Schulmann-
schaften der WK II Sachsens, welche sich über die Kreis- und Re-
gionalfinals qualifiziert haben, zum Landesfinale in Aue.
Gastgeber Gymnasium Aue, Gymnasium Borna „Am breiten
Deich“, Gymnasium Werdau, OS Rauschwalde und die OS Lom-
matzscher Pflege spielten in einem Fünferturnier Jeder gegen Je-
den den Landes-
Sieger aus, welcher Sachsen beim Bundesfinale im Sommer in Ber-
lin vertritt.
Nach der Mannschaftsbesprechung und Auslosung der Reihenfol-
ge der Spiele hatten unsere Jungen ihren ersten Auftritt gegen
Werdau. Ein bisschen Nervosität ging einher, was sich im Angriff
als auch in der Verteidigung bemerkbar machte. Werdau hatte be-
reits ein Spiel hinter sich, sie verloren gegen Borna mit 14:15. Aus-
geglichen verlief die erste Halbzeit (6:6), der zweite Spielabschnitt
gestaltete sich immer mit kleinem Vorteil für Werdau, wobei die
Abstimmung in der Abwehr noch Luft nach oben hatte. So konnte
Werdau ihren knappen Vorsprung bis zur Schlusssirene über die
Zeit bringen, gewann mit 11: 12. Im zweiten Spiel gegen Aue war
mehr Stabilität in der Abwehr gefordert, um nicht unterzugehen.
Obwohl die Gastgeber keinen Zweifel aufkommen lassen, wer als
Sieger von der Platte geht, Lommatzsch hält das Spiel phasen-
weise offen. Das 3:8 zur Halbzeit wurde im zweiten Spielabschnitt
mit einem 5:4 gut kompensiert und ein achtbares Ergebnis erzielt.
Doch nun war „Schluss mit lustig“.
Wollte man noch die Chance auf eine Medaille erhalten, mussten
die nächsten beiden Spiele gewonnen werden. Spiel Nummer drei
gegen Borna war entscheidend. Unser Gegner hatte bereits drei
Punkte eingefahren. Bei unentschieden oder Niederlage war Edel-
metall weg. Bei anfänglicher Ausgeglichenheit zogen die Jungs
kurz vor dem Halbzeitpfiff auf 9:7 davon. Und dieser Vorsprung
wurde nicht nur gehalten, sondern ausgebaut und mit 16:13 ge-
wonnen. Die Konstellation vor dem letzten Spiel gegen Rausch-
walde war klar, mit einem Sieg ist sogar noch Silber möglich. Die

Jungs haben das auch total verinnerlicht und ließen letztendlich
nichts mehr anbrennen. Nach einem anfänglichen Rückstand
(1:2), konnte man sich gleichermaßen absetzen, führte zur Halb-
zeit mit 7:4. Nach sieben von zehn Minuten der 2.Halbzeit führte
Lommatzsch mit 13:6. Hier konnte man bereits sagen: Der Sack
war zu! Endstand 14:9. Damit war das eingetreten, was möglich
war, die OS Lommatzscher Pflege gewann die Silbermedaille der
WK II Jungen, zweitbeste Schule in dieser Altersklasse in Sachsen,
sowie beste Oberschule!!!
Aus einer spielerisch ausgeglichenen Mannschaft bekommen John
Georgi und Phil Elias Kornmacher ein besonderes Lob. Beide waren
die Spielmacher und auch Vollstrecker. Silber in der WK II Jungen,
dass ist vorher noch keiner Jungenmannschaft der Schule gelun-
gen. Ihr Auftreten war vorbildlich und beispielgebend. Dank an
Hauptsportlehrer Fred Schilling für die gute Vorbereitung!
Jungs, das war große Klasse!!

Aufstellung:
Justin Seher (TW), John Georgi 17, Phil Elias Kornmacher 6, Tim
Grübler, Maxim Ebert, Julian Venus 2, Christoph Eilmes 10, Philipp
Fischer 6, Eric Ranft, Max Werner 8.

Turnierergebnisse:
Aue – Lommatzsch 12:8, – Werdau 18:6, – Borna 19:10, – Rausch-
walde 18:7, Lommatzsch – Werdau 11:12, – Borna 16:13, –
Rauschwalde 14:9, Borna – Rauschwalde 15:15, – Werdau 15:14,
Rauschwalde – Werdau 15:14.

Abschlusstabelle:
1. Gymnasium Aue 67:31 8:0 Punkte
2. OS Lomm. Pflege 49:46 4:4 Punkte
3. Gymnasium Borna 53:64 3:5 Punkte
4. OS Rauschwalde 45:60 3:5 Punkte
5. Gymnasium Werdau 45:58 2:6 Punkte

Jugend trainiert für Olympia  2016/17 | Sportart:  HANDBALL   WK II Jungen (10. Klasse)
Landesfinale in der Erzgebirgshalle Aue!

■ Silbermedaille für die Oberschule Lommatzscher Pflege!



C
M
Y
K

Nr. 05 | 10. März 2017Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt LommatzschSeite 16

NEUES AUS DER OBERSCHULE LOMMATZSCHER PFLEGE

AUS DEN EINRICHTUNGEN

Am 02.03.2017 nahm Franziska Ko-
the aus der Klasse 9a  am Fremd-
sprachenwettbewerb Englisch teil,
wo die besten Schüler des Regional-
bereiches Dresden ermittelt werden
sollten. Am Wettbewerb beteiligten
sich 18 Schülerinnen und Schüler der
Oberschulen aus dem Regionalbe-
reich Dresden.

Die vier besten Schüler werden Ende
April am Landeswettbewerb in Dres-
den teilnehmen.

■ Fremdsprachenwettbewerb Englisch Klasse 9

■ Lesung der Bloßwitzerin Hannelore Adomat

Am 21.02.2017 fand in der Bibliothek eine Lesung mit der Bloßwitzer Autorin Hannelore Adomat statt. Die Mitarbeiter der Biblio-
thek konnten zahlreiche Gäste begrüßen darunter auch viele neuen Gesichter. Frau Adomat las nach einer kurzen persönlichen Ein-
leitung aus ihren beiden Werken „Bollmanns Rache“ und „Die letzten Stunden eines Mörders“. 
Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung in der Bibliothek, lesen Sie dazu fleißig den Lommatzscher Anzeiger.

Das Team der Bibliothek Lommatzsch
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FREIZEIT UND VEREINE

Wir, die Lommatzscher Spielleute, fuhren
vom 14.02. bis 18.02.2017 ins Winterlager
nach Seifhennersdorf ins Querxenland. Wir
trafen uns alle am Busbahnhof in Lom-
matzsch. Nachdem sich alle von ihren El-
tern verabschiedet hatten, konnten wir
pünktlich um 10 Uhr losfahren. Nach zwei
Stunden hatten wir unser Ziel erreicht. Alle
schafften ihre Koffer in das Haus, wo dann
die Zimmer verteilt wurden. Bevor wir zum
Mittagessen gegangen sind, haben alle
noch ihre Koffer und Taschen ausgepackt.
Am Nachmittag wurde dann auch schon
Fleißig trainiert. Nach dem Abendbrot hat-
ten die Kinder und Übungsleiter sehr viel
Spaß beim Basteln und Spielen. Am zweiten
Tag konnten wir bei Sonnenschein ein
Marschtraining durchführen und am Abend
haben sich alle zusammen einen Film ange-
schaut. Donnerstag machten wir über das
ganze Gelände eine Schnitzeljagd. Die
Jungs machten am Abend ein Spieleturnier
und die Mädchen verwöhnten sich gegen-

■ Winterlager der Lommatzscher Nachwuchsspielleute 2017

seitig beim Beauty-Abend. Mit ganz viel
Konfetti und Luftballons wurde am letzten
Abend Fasching gefeiert und ein Kostüm
war schöner als das andere. Am Samstag
mussten wir auch schon unsere Koffer wie-
der packen und uns vom Querxenland ver-

abschieden. Als wir wieder in Lommatzsch
waren, schlossen alle Eltern ihre Kinder in
die Arme. Und so schnell war wieder eine
wunderschöne Woche vorbei.
Martha Klose & Juliana Heßlich
Nachwuchsspielmannszug

■ Ihr Weg zur privaten Anzeige 

Geburten • Geburtstage und Jubiläen • Hochzeiten • 
Schulanfänge • Jugendweihen • Konfirmationen • Traueranzeigen

Ihre freundliche Anzeigen-Annahmestelle:

Service-Center-Németh
Bahnhofstraße 2
01623 Lommatzsch
Istvan.Nemeth@t-online.de

Ihre Anzeige

im Lommatzscher

Anzeiger 

ab 19 Euro*

* 1-spaltig, einfarbig schwarz, 95 mm hoch

IN EIGENER SACHE

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100 – Riedel – Verlag & Druck KG
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Der Aschermittwoch ist vorüber und somit ist auch die 5. Jahres-
zeit zu Ende gegangen. Wir können als Narren auf eine sehr schö-
ne, mit vielen Höhepunkten geschmückte Saison zurück blicken.
Wir hatten einen gut gefüllten Saal zu jeder Veranstaltung, ein zu-
friedenes, glückliches und Partysüchtiges Publikum und uns hat es
Spaß gemacht auf der Bühne zu stehen.
Das zog sich durch alle unsere Bereiche und angefangen mit unse-
ren Jüngsten, die zum Showtanz gemeinsam mit der Nachwuchs-
garde auftraten. Ein ausgeklügelter Tanz von enormer Länge und
vielen Highlights, mit perfekt gearbeiteten Kostümen und einer
schönen Choreographie zur passenden Musik. Hier ein Danke-
schön an die Trainerin Doreen Grübler. So wie dieser Tanz, war das
gesamte Programm auf das Motto; „Mit 45 nichts für die Gruft –
der LCC geht in die Luft“ aufgebaut. Unsere Gäste wurden, wie es
sich in einem ordentlichen Flieger gehört, gleich nach dem Sicher-
heitscheck mit Tomatensaft begrüßt und somit auf das Thema Flie-
gen eingestellt. Die Bühne war unsere Flughafenhalle und was sich
da alles so abspielt, wurde dargestellt. Angefangen von den drei
älteren Damen, die über ihre Erfahrungen in Bezug auf Urlaub und
die Fliegerei berichteten, über den Sicherheitsdienst, der alles
überwachte, den Showtanz der Funkengarde, die als verführeri-
sche Stewardessen auftraten, bis zum Tanz unserer Stählernen Ad-
ler, alles ging ums Fliegen. Ein Höhepunkt war dann die besondere
Luftfracht, die einer der gelandeten Flieger mitbrachte. „Klubbb
3“, momentan in allen Charts angesagt, gaben sich die Ehre und

heizten so richtig ein. Hier hielt es kaum noch jemand auf dem
Platz. Zum Seniorenfasching war noch ein anderer Flieger gelan-
det, der ein paar ältere Schlagerstars wie Toni Marschall oder
Schmittchen Schleicher an Bord hatte.
Beim Kinderfasching war Toben mit Musik angesagt und alle Kin-
der hatten die Möglichkeit, bei allerlei Spielen und Wettbewerben
begehrte Preise zu erhaschen. Der große grüne Bär, der von „Lars
vom Mars“ das Fliegen lernen wollte, musste ebenfalls einige Pro-
ben bestehen, bevor ihn sein Freund Lars mit seiner Rakete mit-
nahm.
Wie gewohnt, war das Programm zum Weiberfasching etwas an-
ders als zu den Abendveranstaltungen und unsere lieben Damen
wurden verwöhnt, was sie mit viel Beifall und Dakapos honorierten. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle unserem Prinzenpaar,
die trotz der Entfernung zu ihrem Wohnort und den Einschränkun-
gen die ihre Arbeit mitbrachten, voll hinter dem Verein standen, al-
le Termine wahrnahmen und überall als hervorragende Präsentan-
ten des LCC auftraten. So zum Beispiel beim größten sächsischen
Karnevalsumzug in Radeburg oder beim Rosenmontagsumzug in
Döbeln.
Ein weiteres Dankeschön gilt der Stadtverwaltung Lommatzsch,
die uns bei den Nutzungszeiten der Räume im Schützenhaus toll
unterstützt hat und unserem Caterer Volker „Bummi“ Richter, der
in seiner Flughafenbar für jeden Gaumen das richtige zur Verfü-
gung hatte.

■ Lommatzscher Narrennachlese: Und schon ist es wieder vorbei
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Für uns Narren geht es allerdings noch weiter, denn am Samstag,
dem 24. Juni 2017 feiern wir nicht nur unseren traditionellen Som-
mernachtsball, sondern da auch gleich das 45 jährige Vereinsjubi-
läum. Zu diesem Event werden, wie dies bei Karnevalisten üblich
ist, jede Menge Narren von befreundeten Vereinen anwesend sein
und wir versprechen schon jetzt, es wird „Die längste Nacht der
Welt“. Wir möchten uns auch ganz herzlich bei unserem treuen
Publikum, welches uns so zahlreich besucht hat und hervorragend
kostümiert war bedanken und freuen uns schon auf unser Wieder-
sehen im Sommer. Auch wenn es manchmal schwer fällt und teil-
weise ungeahnte Barrieren im Wege stehen, wir machen weiter,
halten zusammen und kämpfen uns durch unter dem Motto „Jetzt
erst recht“.

Sportler Helau
Lommatzscher Carneval Club e.V.

Zum 4. Mal hintereinander zählte Martin Rakette zum Kreis der 48
besten sächsischen Tischtennisspieler und vertrat als amtierender
Bezirkseinzelmeister des Spielbezirkes Dresden die Lommatzscher
Farben auch 2017 würdig. Erstmals fehlte ihm nur ein einziger
Punkt, um im Einzel sogar in die Runde der letzten Acht einzuzie-
hen. 

An Tag 1 standen in Brandis zunächst die Vorrundenspiele im Ein-
zel an. Trotz der 1:3-Niederlage zu Beginn gegen den Oberliga-
Akteur Ullmann (TSV Elektronik Gornsdorf) schaffte M. Rakette
zum zweiten Mal nach 2014 den Einzug in die Endrunde. Einem
deutlichen 3:0 gegen Stengel (TSV Einheit Lindenthal, Landesliga)
ließ er zum Abschluss noch einen starken 3:1-Erfolg über den Re-
gionalligaspieler Janke (TTC Holzhausen) folgen. Somit sprang
erstmals sogar Gruppenrang 1 heraus und aufgrund eines Freilo-
ses, das er sich als Gruppensieger durchaus verdient hatte, fand
sich M. Rakette dann am nächsten Tag auch zum ersten Mal im
Achtelfinale der Landeseinzelmeisterschaften wieder. Zuvor ging
die Lommatzscher Nr. 1 mit Luise Friebel (TTC Elbe Dresden, Sach-
senliga) noch im gemischten Doppel an den Start. Rafael Christen
und Ann-Kathrin Binner vom LTTV Leutzscher Füchse 1990 (beide
Sachsenliga) konnten in Runde 1 noch in fünf Sätzen besiegt wer-
den. Im Achtelfinale hatten Rakette/Friebel gegen das Regionalli-
ga-Duo und später siegreiche Paar Paul Müller/Lisa Bormann
(Holzhausen/ESV Lokomotive Pirna) beim 6:11, 4:11 und 6:11
dann aber klar das Nachsehen.

Der zweite Tag brachte vier weitere Partien für M. Rakette. DAS
Highlight war ohne Frage das Achtelfinale im Herren-Einzel gegen
Steffen Schreiter. Was beide Spieler dort über mehr als eine Stun-
de ablieferten, war ganz großer Sport! Von Beginn an entwickelte
sich zwischen den beiden Bezirksliga-Akteuren ein Duell auf Au-
genhöhe. Dennoch war es immer wieder der Lommatzscher, der
sich eine Führung erspielen konnte. Nach fünf Sätzen (11:9, 8:11,
11:5, 9:11, 15:13) hieß es 3:2 für M. Rakette, was "normaler-
weise" den Sieg bedeutet hätte. Doch in der K.O.-Runde der Lan-
desmeisterschaften wird im Einzel "Best of 7" gespielt, man benö-
tigt also vier Gewinnsätze. Somit war der Gornsdorfer noch im
Rennen. Als er im sechsten Satz zwei Matchbälle von M. Rakette

abwehren konnte und nach dem Punktgewinn zum 16:14 auf
3:3-Sätze ausgleichen konnte, gab es in diesem Krimi auch noch
den Entscheidungssatz! Immer mehr Blicke richteten sich von der
Tribüne auf dieses denkwürdige Match. Beide Kontrahenten be-
kamen Szenen-Applaus und wurden mit rhythmischem Klatschen
animiert. Trotz schwindender Kräfte erkämpfte und erspielte sich
der Lommatzscher fünf weitere Matchbälle. Doch Schreiter zeigte
gar keine Nerven, ging wieder und wieder in die Offensive und
wehrte auch diese Matchbälle ab. Unfassbar! Wer dieses Spiel
nicht gesehen hat, hat echt etwas verpasst. Am Ende ging der Sieg
mit 14:12 im 7. Satz an Schreiter. Knapper geht es wohl kaum. Da-
mit war M. Rakette nach großem Kampf und 7 ungenutzten
Matchbällen ausgeschieden. Weiter ging es aber noch mit dem
Doppelwettbewerb. Mit Rico Schmidt-Engelmann (TTV Burg-
städt, Sachsenliga) war Martin Rakette im Vorjahr bis ins Halbfina-
le vorgedrungen. Und auch in Brandis ließ es sich gut an. Nach ei-
nem 3:1-Sieg gegen Döcke/Neck (MSV Bautzen 04, Sachsenliga)
behielten die Vorjahresdritten auch im Achtelfinale gegen den
Holzhausener Regionalligaspieler Robert Kempe und Matthias
Bachmann (Elbe DD, Sachsenliga) mit 11:9, 11:8 und 11:8 die
Oberhand. Endstation war dann im Viertelfinale die Paarung Jo-
hann Koschmieder (SV SR Hohenstein-Ernstthal, Regionalliga)/
Benno Oehme (SV DD-Mitte 1950, Oberliga). Nach dem 8:11,
11:6, 5:11 und 12:14 war die höchste Meisterschaft im Freistaat
für Martin Rakette endgültig vorbei. Auch wenn der ganz große
Erfolg vom Vorjahr nicht wiederholt werden konnte, wird auch die
Veranstaltung 2017 noch länger im Kopf bleiben. 

■ Punktspielergebnisse
1. Bezirksliga:
Lommatzscher SV 1. - TTV Dresden 2007 3 : 12
Punkte: Rakette, M. 2 / Jauernick, T. 0 / Rakette, N. 0,5 /
Franke, T. 0 / Fink, R. 0,5 / Fink, M. (E) 0

1. Kreisliga:
Lommatzscher SV 3. – TuS Coswig 1920 3 : 11

1. Kreisklasse:
Lommatzscher SV 4. – TTV 73 Großenhain 4. 2 : 12

■ Tischtennis: Landeseinzelmeisterschaften – Herren:  
Martin Rakette schrammt im Einzel nur denkbar knapp am Viertelfinal-Einzug vorbei 
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3. Kreisklasse:
SV Lampertswalde 3. – Lommatzscher SV 5. 9 : 5
Lommatzscher SV 5. – SG Miltitz 5. 12 : 2
SV Fortschritt Meißen-West 1990 3. –
Lommatzscher SV 5. 10 : 4

■ Punktspielvorschau
1. Bezirksliga – Herren, 15. Spieltag: 
Lommatzscher SV 1. – TTC 49 Freital 
Samstag, 18.03., 14:00 Uhr, Turnhalle Grundschule

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
http://ttennisgoldi.beepworld.de/

– Rakette –

■ LSV kann einfach nicht
gegen Wacker gewinnen!

Wacker Zehren –Lommatzscher SV   2:2 (1:1)

Dabei wollten die Lommatzscher das Hinspielergebnis (0:2) am
Sonntag vergessen machen – denkste!  Auch an diesem Spieltag
ging der LSV, immerhin Spitzenreiter der Kreisliga, wieder mit hän-
genden Köpfen vom Platz. 
Nur ein mageres 2:2, was dem Spielverlauf vollauf gerecht war,
mehr sprang nicht heraus. Die Ursachen sind aber doch sehr viel-
fältig. Schuldzuweisungen an den Referee Stefan Hillig sind eben-
so unbegründet wie die Kritik am Spielfelduntergrund,beide mus-
sten damit fertig werden. 
Und ich glaube die Gastgeber hatten dabei das bessere Rezept pa-
rat. Während der LSV es mit sicherem Passspiel versuchte, was auf
diesem Untergrund nicht möglich war, zogen die Einheimischen
den langen Ball vor. Erst in der 33. Minute visierte der LSV zu er-
sten mal das Tor der Gastgeber an, dass war aber zu wenig um
Wirkung zu erzielen. Anders die Platzherren, die mit ihren langen
Bällen immer wieder hinter die LSV-Abwehr kamen. In der 24. Mi-
nute hatten sie durch Paul Pietzsch auch den ersten Riesen auf
dem Fuß. Doch der Ex-Lommatzscher verzog in aussichtsreicher
Position. Nur 90 Sekunden später krachte der Ball an den kurzen
Pfosten des LSV-Gehäuses – eine Führung war hier durch aus
möglich. Doch Fußball wäre nicht Fußball wenn es anders kommt. 
Mit einem blitzsauberen Spielzug über die rechte Angriffsseite war
die Wacker-Abwehr ausgehebelt, die präzise Flanke von Eric Jost

verwandelte Karsten Richter per Kopf zur 1:0 Führung. Damit
zeigte der LSV wie es gehen kann. Doch noch vor dem Pausentee
schafften die Wacker-Spieler den Ausgleich, allerdings unter kräf-
tiger Mithilfe der LSV-Abwehr, die sich quasi selbst das „Ei ins
Nest“ legte, sprich den Ausgleich mit einem Eigentor erzielte. Mit
diesem Ergebnis gings in die Pause, weiche die Lommatzscher
schnell beendeten und zur Sache kommen wollten, sprich das
Spiel so schnell wie möglich entscheiden wollten.
Dass sah auch recht ordentlich aus nach der Pause. Dirk Thieme
zog einen Freistoß knapp drüber, die nächste Möglichkeit beende-
te eine klare Abseitsstellung. Im Mittelfeld wurde jetzt eher zuge-
packt, nicht mehr so viel klein-klein gespielt. Doch Möglichkeiten
ergaben sich vorerst keine. Die hatten die Gastgeber mit ihren
Kontern. So in der 56. Spielminute als Eric Denklau am langen Pfo-
sten völlig freistehend den Ball aus Nahdisdanz noch vorbei
„schaufelte“. Nur Minuten später lag den vielen Lommatzschern
schon der Torschrei auf den Lippen, doch der Ball von Sandro Erd-
mann wurde noch von der Linie geschlagen.
In der 61. Minute dann die verdiente Führung für den LSV. Dirk
Thieme brachte einen langen Ball, eine seiner wenigen gelungen
Aktionen, zu Karsten Richter, der aus spitzem Winkel zum 2:1 voll-
endete. Jetzt sollte doch das lommatzscher Spiel in geordneten
Bahnen laufen, doch weit gefehlt! Immer wieder rückten die Lom-
matzscher weit auf, drückten die Zehrener in die eigene Hälfte,
vergaßen aber die Absicherung. So brachte ein blitzsauberer Kon-
ter in der 76. Spielminute durch Marco Arnds den 2 : 2-Ausgleich. 
Noch war ja genügend Zeit. Und nur drei Minuten nach seiner Ein-
wechslung hatte Daniel Schwärig die Möglichkeit zur erneuten Füh-
rung. Klug spielte er seinen Gegenspieler aus, auch der Keeper hat-
te keine Chance mehr, der Pfosten verhinderte die erneute Führung.
Die Schlussphase wurde dann doch noch hektisch. Zehren, ab der
83. Minute in Unterzahl, verteidigte „wacker“, die Lommatzscher
fanden keine Mittel das Abwehrbollwerk zu überwinden.
Ich glaube am Ende eine gerechte Punkteteilung die den LSV nicht
umwirft, aber die Alarmsignale angehen läßt!  Es wird kein Selbst-
läufer! Die Mitkonkurrenten warten auf Ausrutscher der Lom-
matzscher, ärgster Verfolger jetzt die Mannschaft aus Kalkreuth.
Nach dem spielfreien Wochenende gibt es dann im Heimspiel ge-
gen Weistropp die Möglichkeit, wieder zu punkten.
In dieser freien Zeit sollte die Mannschaft auch wieder einen bes-
seren Fitnesszustand erreichen, einige Spieler hatten da doch ihre
Probleme, oder lag es an der Anstoßzeit?
Der LSV spielte mit: Enrico Schade, Ronny Heilscher, Paul Klose,
Mirko Haberstock(Chr. Reitmeier) Phillip Koszielski, Dirk Thieme,
Sandro Erdmann (D.Schwärig), Erik Jost, Karsten Richter, Marcel
Hirth, Clemens Faerber
Info: P. Rennert
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Punktspiel B-Junioren – Lommatzscher SV : SSV Königshain-Wiederau 4 : 0 (1:0)

■ Stefanie Wally las aus ihrem Buch: „Akte Luftballon" welches von einer Brief-
freundschaft mit Anke Behrendt geb. Schmidtgen aus Dennschütz erzählt.

AKTUELLES STADTGESCHEHEN
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■ Handball

■ Bezirksliga Männer:
SSV Lommatzsch – VFL Meißen             37 : 25    (18:16)

■ Rückgabe des Rathausschlüssels an
die Bürgermeisterin

Am Aschermittwoch, diesmal um 15:00 Uhr, erschien der amtie-
rende Prinz des LCC mit einigen Narren seiner Gefolgschaft, um
den Schlüssel des Rathauses symbolisch wieder zurückzugeben.

Nach dem offiziellen Akt wurde die Regentschaft der 5. Jahreszeit
noch etwas ausgewertet, um sich in die Fastenzeit zu verabschie-
den......

GS

■ Handball
am 25. Februar in Lommatzsch

■ Bezirksliga Frauen:
SSV Lommatzsch – SV Rähnitz   18 : 18     (10:9)

Die Damen des SSV taten sich mit einer dünn besetzten Auswech-
selbank recht schwer gegen die ebenso dünn besetzte Truppe aus
Rähnitz. GS Dieses Derby gegen den VFL, was eigentlich immer eine hohe Bri-

sanz besitzt konnten die Lommatzscher Männer auf Grund einer
enormen Steigerung in Halbzeit zwei eindeutig für sich entschei-
den. GS

■ Einladung
zum Eisenbahnerstammtisch

Der Förderverein Eisenbahn in der Lommatzscher Pflege e.V.
(FELP) lädt alle aktiven und ehemaligen Eisenbahner sowie Ei-
senbahnfreunde der Region zum Stammtisch am 07.04.2017
um 18:00 Uhr in die Bahnhofsgaststätte Ziegenhain ein. 

Wer Bilder, Fotos, Fahrpläne oder andere Andenken hat, darf
diese gerne mitbringen. Wir erinnern daran, dass am
05.04.2017 vor 140 Jahren die Strecke von Riesa nach Lom-
matzsch eröffnet wurde.

Rückfragen unter Telefon 035241/ 58931
H.-G. Heßler/FELP e.V. 
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■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz 
12. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibelwoche mit 

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit in der Kirche 
Lommatzsch

19. März 2017
10.00 Uhr Predigtgottesdienst im Gemeindesaal

26. März 2017
14.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche Neckanitz

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz 
Montag, 13.03. 19.30 Uhr Kirchenvorstand Lommatzsch
Dienstag, 14.03.19.30 Uhr Frauenkreis
Freitag, 17.03. 20.00 Uhr Fröhlicher Hauskreis bei Familie König
Montag, 20.03. 19.30 Uhr Gemeindeabend in der katholischen

Kirche
Dienstag, 21.03.19.30 Uhr Hauskreis Trogen

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
19. März 2017
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Gemeindesaal Dör-

schnitz
26. März 2017
09.30 Uhr Gottesdienst in der Kirche Striegnitz

■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz
Dienstag, 14.03.2017
19.30 Uhr Kirchenvorstand Dörschnitz

Sonnabend, 18.03.2017
09.00 bis 12.00 Uhr Kidstreff in Dörschnitz

■ Christlich bestattet wurden:
– Frau Ilona Rosa König geb.Winkler,

Hausfrau aus Lommatzsch, 79 Jahre
– Herr Otto Willy Grübler, Landwirt aus Weitzschenhain,

92 Jahre

■ 500 Jahre Reformation
Im Nachdenken über das Reformationsjubiläum 2017 lädt die
katholische Gemeinde Lommatzsch ganz herzlich zu einem
Gemeindeabend für Montag, den 20. 03.2017, 19.30 Uhr in ih-
re Räume Am Rodeland ein. Thema des Gesprächsabends wird
sein:
„Die Reformation aus Sicht des evangelischen Pfarrers“.
Der Abend wird von Pfarrer D. Saft gestaltet. Pfarrer Dr. B. Dit-
trich und ich freuen uns über eine rege Beteiligung.
Dietmar Saft

■ Öffnungszeiten des Pfarramtes:  
Dienstag:      08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag:  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr 
Erreichbarkeit:
Pfarrer Saft: 035241-829082 oder 035241-829022
Pfarramt/Friedhofsverwaltung: Tel.: 035241-52242   

Fax: 035241-52354
Mail: kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de
Friedhof: 0163-6645476 oder  035241-51301  

Bargeldabheben im ländlichen Raum wird immer problematischer
– Schließungen von Sparkassenfilialen, der Abbau von Geldauto-
maten und fehlende gebührenfreie Alternativen erschweren die
Bargeldversorgung vor allem für ältere Mitbürger. Mit diesen Sor-
gen wandten sich Vertreter der Gemeinden aus seinem Wahlkreis
an Geert Mackenroth. Deshalb stellte  der Landtagsabgeordnete
Ende Januar eine Kleine Anfrage zu den Strategien der Staatsre-
gierung zur Sicherstellung der Bankdienstleistungen im ländlichen
Raum. Nun liegt die Antwort vor
http://edas.landtag.sachsen.de/viewer.aspx?dok_nr=8278&dok
_art=Drs&leg_per=6&pos_dok=1&dok_id=undefined. 
„Problem erkannt, aber bisher nicht gelöst.“ Geert Mackenroth
sieht die Geldinstitute in der Pflicht. „Die Suche nach praktikablen
Alternativen in der Region gestaltet sich schwierig. Denn auch der
postalische Bargeldversand ist gebührenpflichtig und somit nicht
bürgerfreundlich. Lange Strecken zur nächsten Bargeldauszah-
lung, das Horten von Geldbeträgen oder hohe Gebühren sind für
mich definitiv keine Lösungen“, so der Landtagsabgeordnete.
Viele Gemeinden des Wahlkreises suchen schon länger nach prak-

tikablen Lösungen. So prüfte die Gemeinde Zeithain die Möglich-
keit einer Bargeldauszahlung in der ortsansässigen Apotheke. Die-
se Anfrage wurde jedoch von der Sächsischen Landesapotheker-
kammer abgelehnt. Die Staatsregierung verteidigt diese Entschei-
dung in ihrer Stellungnahme. Demnach sei das Abheben und Aus-
zahlen von Bargeld in einer Apotheke unzulässig, da es sich um
keine apothekenübliche Dienstleistung handelt.

Laut Staatsregierung obliegt es der geschäftspolitischen Strategie
des jeweiligen Bankinstituts, welche Möglichkeiten der Versor-
gung mit geld- und kreditwirtschaftlichen Leistungen es gibt und
ob dadurch zusätzliche Kosten für den Verbraucher entstehen. Als
Alternativvorschläge sieht die Staatsregierung Bargeldagenturen,
den postalischen Bargeldversand sowie Bargeldauszahlung durch
den Einzelhandel. Auch Sparkassen-Busse oder Beratungsgesprä-
che in der Kundenwohnung sind denkbar. Der Einsatz eines Spar-
kassen-Busses in der Region wurde jedoch bereits im Vorfeld in
Gesprächen mit Vertretern der Sparkasse aufgrund der Unwirt-
schaftlichkeit abgelehnt. 

SONSTIGES

Pressemitteilung Büro Geert Mackenroth

■ Bargeldauszahlung: Geldinstitute in der Pflicht  
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Private 
Dank- 

und
Trauer-
anzeigen

ab 25 Euro brutto. 
Informationen
erhalten Sie unter 
Telefon:
037208/876-0

KIRCHENNACHRICHTEN

Katholische Pfarrei St. Benno
Wettinstr. 15 | 01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11
Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

■ Katholische Kirche Heiliges Kreuz
in Lommatzsch

Sonntag, 12.03.2017 08.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 19.03.2017 08.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 26.03.2017 08.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 02.04.2017 08.30 Uhr Hl. Messe

■ Katholische Kirche St. Benno
in Meißen

Samstag, 11.03.2017

17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 12.02.2017

08.00 Uhr Hl. Messe zum Besinnungstag in der Pfarrkirche

10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

17.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche

Samstag, 18.03.2017

17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 19.03.2017

10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

10.00 Uhr Wortgottesfeier in der St. Agnes Kapelle

Samstag, 25.03.2017

18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Dom

Sonntag, 26.03.2017

10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

17.00 Uhr Konzert des Landesjugendchores Sachsen in

der Pfarrkirche

Samstag, 01.04.2017

17.00 Uhr erste Sonntagsmesse in der Pfarrkirche

Sonntag, 02.04.2017

10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

10.00 Uhr Wortgottesfeier in der St. Agnes Kapelle


